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Sitzmobel. 

(£j  Es  ist  bekannt,  ein  i.  w.  aus  Fußgestell,  Sitzträ- 
ger  mit  Sitz  sowie  Rückenlehnenträger  mit  Rücken- 
lehne  bestehendes  Sitzmöbel,  zum  Beispiel  Stuhl 
oder  Sessel,  mit  Einrichtungen  zum  synchron  gekop- 
pelten  Verschwenken  von  Sitz  und  Rückenlehne  re- 
lativ  zum  Fußgestell  in  jeweils  einer  gemeinsamen 
Richtung,  jedoch  mit  unterschiedlichen  Schwenkwin- 
kelbereichen  zu  versehen,  derart,  daß  sich  Ver- 
schwenkstellungen  von  Sitz  und  Rückenlehne  im 
Bereich  zwischen  einer  Arbeitsstellung  und  einer  Ru- 
hestellung  des  Sitzmöbels  durch  Körperkraft  bzw. 
mittels  eines  Kraftspeichers  einstellen  lassen. 

Bei  dem  neuen  Sitzmöbel  sollen  eine  verbesser- 
te  Verschwenkbarkeit  von  Sitz  und  Rückenlehne, 
eine  zusätzliche  Sitzelastizität  sowie  seitliche  Sitzfle- 

JOxibilität  ermöglicht  werden. 
^  Bei  einem  Sitzmöbel  ist  der  Sitzträger  (5)  starr, 
jd .   h.  i.  w.  schwenkunbeweglich  an  dem  Fußgestell 
3"(1)  befestigt,  während  zwischen  dem  Sitzträger  (5) 
'"'und  dem  Sitz  (43)  einerseits  und  zwischen  dem 
—  Sitzträger  (5)  und  der  Rückenlehne  (45)  andererseits 
^@jeweils  Anlenkverbindungen  vorgesehen  sind,  die ^  durch  drehelastische  Verbindungselemente  (5,  15), 
D  insbesondere  in  Form  von  Torsionsfederelementen, 
^gebildet  sind. 
U  Das  Sitzmöbel  eignet  sich  insbesondere  als  Bü- 

rostuhl  oder  -sessei. 
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cuiuKaiauio  i-aicriiaiiineiuuiig  amman  aei  inrer  einreicnung  menr  als  zehn  Patentansprache. 

u  ui-iioyDuuiiron  würgen  mnernaio  aar  vorgescnneoenen  i-nst  entrichtet.  Der  vorliegende  europäische 
Recherchenbericht  wurde  lür  alle  Patentansprüche  erstellt. 

|  |  Nur  ain  '««  aar  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europaische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  sowie  (ür  jene  Patentansprüche  erstellt  lür  die 

nämlich  Patentansprüche: 

|  I  Keine  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt. 

n « « u c u « u c   c m n t l i   UWMK6IT  Den  ERFINDUNG 

,,-..^  ..,3  u=,  now.o.v-i.oiiauioMung  amspricni  aie  vornegenae  europäische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforde- 
ungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, 
ämlich: 
1.  A n s p r ü c h e   1 - 1 9 :   S i t z m ö b e l   m i t   e i n e m   F u s s g e s t e l l   an  dem  e i n  

S i t z t r ä g e r   a n g e b r a c h t   i s t  
2.  A n s p r ü c h e   2 0 - 2 4 :   S i t z m ö b e l   m i t   e i n e m   F r e i s c h w i n g e r g e s t e l l  

«.„»er«.,  necnerenengeounren  wuraen  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- päische  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt 

^   Nur  ein  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  Erfindungen  beziehen, 
für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind. 

nämlich  Patentansprüche: 

XJ  Keine  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  die  zuerst  In  den  Patent- 
ansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen, 

nämlich  Patemansprüche:  1 - 1 9  
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